
Und so werden bei der öffentlichen Auftaktveranstaltung im Audimax die ersten 
großen Elogen auf Kiels erste und Schleswig-Holsteins zweitälteste Schule gehalten. 
Der ehemalige Schüler und heutige Physiker Hans-Henning von Grünberg von der 
Hochschule Niederrhein ist dabei als rhetorisch besonders arrivierter Gastredner 
eingeladen. Dass auch Ministerpräsident Daniel Günther zu den Gratulanten zählen 
wird, spricht für sich. 

Überdies wird die Veranstaltung von einem kulturellen Programm umrahmt, das die 
KGS ihren musischen Schwerpunkten entsprechend mit Bordmitteln bestreitet. 
Dabei wird unter anderem das von Sinje Wischtukat und dem Schauspieler Tom 
Keller geleitete Theaterprojekt „Gelehrte Mimen“ einen Beitrag aufführen, der den 
Titel „Schule gestern, Schule morgen“ trägt. 

Benefizkonzert	zählt	zu	den	Jubiläumsveranstaltungen	
Zu den weiteren Veranstaltungen, mit denen die Gelehrtenschule 2019 ihren 
Geburtstag vorfeiert, zählt ein Benefizkonzert mit einem ihrer bekanntesten 
Absolventen. Am 6. November wird Justus Frantz ein Klavierrecital in der Aula der 
Schule bestreiten. Am 28. Oktober beginnt eine naturwissenschaftlich-medizinische 
Ringvorlesung zum Jubiläum. 

Der offizielle Festakt findet nach dem Jahreswechsel am 16. Februar 2020 in der 
Nikolaikirche statt. Auf dem Nikolaikirchhof stand das erste Gebäude der KGS, die 
im Laufe ihrer Geschichte mehrfach umziehen musste und erst seit 1953 in der 
Feldstraße 19 residiert. Auf einen Gottesdienst um 10 Uhr folgt um 11.30 Uhr der 
offizielle Festakt, an dem auch Schleswig-Holsteins Bildungsministerin Karin Prien 
und Kiels Oberbürgermeister Ulf Kämpfer teilnehmen. 

Festball	in	der	Halle	400	in	Kiel	ist	geplant	
Im Anschluss gibt es einen großen Empfang in der Aula der Schule, am Vorabend 
findet in der Halle 400 bereits ein großer Festball statt. Zu den weiteren 
Programmpunkten des Jubiläumsjahrs zählen die Aufführung von Benjamin 
Scheuers „Fünf-Glocken-Szenen“ an der Kieler Klosterkirche als dem ursprünglichen 
Standort der KGS unter Mitwirkung ihrer Chöre. Ende Juni mündet das 
Jubiläumsjahr dann in eine Festwoche. 
 


